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S t a d t K i t z i n g e n

AMT: 2
Sachgebiet: 20
Vorlagen.Nr.: 2023/079

Datum: 16.03.2023

Sitzungsvorlage an den

Haupt-, Finanz- und
Kulturausschuss

28.03.2023 öffentlich zur Entscheidung

Kitzingen, 16.03.2023

.......................................
Amtsleitung

Mitzeichnungen: Kitzingen, 16.03.2023

........................................
Oberbürgermeister

Bearbeiter: Birgitt Hack Zimmer: 3.4

E-Mail: birgitt.hack@stadt-kitzingen.de Telefon: 09321/20-2004

Haushaltsüberschreitung Haushaltsjahr 2023;
1.6406.9590 - Gemeindestraßen - Fischerg., Kaiserstr., Königsplatz, Luitpoldstr.,
Fußgängerzone, Baunebenkosten: Tiefbau,Neugestaltung der Innenstadtstraßen;
Wettbewerb

Beschlussentwurf:

1. Vom Sachvortrag SiVo Nr. 2023/79 wird Kenntnis genommen.

2. Die Haushaltsüberschreitung für das Haushaltsjahr 2023 bei

HSt. Bezeichnung Haushaltsansatz Überschreitung

VermHh:

6406 9590

Gemeindestraßen - Fischerg.,
Kaiserstr., Königsplatz,
Luitpoldstr., Fußgängerzone -
Baunebenkosten: Tiefbau -
Neugestaltung der
Innenstadtstraßen;
Wettbewerb

135.000 € 58.809 €

wird genehmigt.

Die Deckung erfolgt über die Haushaltsstelle 1. 6151.9595 (Städtebauliche Sanierungs- und
Entwicklungsmaßnahmen - Baunebenkosten: Tiefbau, Maßnahmen zur EU-Innenstadt -
Förderinitiative (REACT-EU).
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Sachvortrag:

Stellungnahme der Verwaltung und Stadtplanung:

Die Haushaltsstelle 1.6151.9595 für den Wettbewerb Königsplatz und Kaiserstraße wurde als
Extra-Haushaltsstelle behandelt aber auch im Rahmen der Maßnahme EU-Innenstadt -
Förderinitiative (REACT-EU) beantragt.

Es wurde ein Haushaltsansatz von 135.000 € vorgesehen (Verfahrensbetreuung 35.000 €
(davon 20.000 € in 2022), Bearbeitungshonorar 60.000 € und Preisgeld 60.000 €).

Im Rahmen der Beantragung der Maßnahme der EU-Innenstadt -Förderinitiative (REACT-
EU) waren aufgrund der knappen Zeit nur Kostenschätzungen möglich. Die Kosten für die
Rechnungsstellungen des Preisgerichts (Zeitaufwendungen etc.) konnten vorher nicht genau
abgeschätzt werden, weswegen an dieser Stelle die Haushaltsüberschreitung notwendig ist.

Die Kosten können jedoch durch die Haushaltsstelle 1.6151.9595 (Städtebauliche
Sanierungs- und Entwicklungsmaßnahmen - Baunebenkosten: Tiefbau, Maßnahmen zur EU-
Innenstadt -Förderinitiative (REACT-EU) gedeckt werden.

Laut Förderstelle können die Gelder aus dem Förderprogramm EU-Innenstadt -
Förderinitiative (REACT-EU) auch innerhalb der Maßnahmen umverteilt werden.


